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UNSERE DIREKT-
VERMARKTER 
 
DAS BESTE AUF DIREKTEM 
WEGE 

Noch nie war der Bevölkerung so bewusst, 
wie wichtig unsere Direktvermarkter vor 
Ort sind. Die Bezirksbauernkammer 
Mistelbach hat die Direktvermarkter 
des gesamten Bezirkes Mistelbach in 
einer Broschüre zusammengefasst.  

Auch unsere Vermarkter sind darin 
vertreten. Wir sind stolz in unserer 
Gemeinde eine große Produktvielfalt 
anbieten zu können. Die Produktpalette 
ist enorm und somit ist für jeden etwas dabei – 
vom klassischen Traubensaft, Wein und Obst bis 
zu Rind- und Schafsfleisch, Hühner- und 
Wachteleiern, Teigwaren, Marmeladen, Schaf-
milchprodukte, Edelbrände, Liköre, Sirupe, 

Gewürze, Getreide, Öle, Gemüse, Dörrobst in 
Schokolade, Schaffelle, uvm.  

Mit Ihrem Einkauf bei den bäuerlichen 
Direktvermarktungsbetrieben vor Ort erhalten 
Sie frische Produkte von höchster Qualität und 

sichern heimische Arbeitsplätze.  
 

Die Broschüre liegt bei 
allen gelisteten 

Direktvermarktern 
auf bzw. kann 
kostenlos in der 

Bezirksbauern-
kammer Mistelbach 

bei der Projektleiterin 
Andrea Uhl bezogen werden. 

Tipp: Auch als e-paper auf der 
Website der Bezirksbauern-

kammer „nachzulesen“ unter: 
https://noe.lko.at/direktvermarktung-im-bezirk-
mistelbach+2500+3377977. 
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Mit dem Fahrrad für Menschen-
rechte und den fairen Handel 
durch Niederösterreich  
 
Von 1. bis 12. Juni radelte Thomas Wackerlig für 
FAIRTRADE Österreich durch FAIRTRADE-
Gemeinden in Niederösterreich – für 
Menschenrechte und den fairen Handel. 
FAIRTRADE Produkte bekommen sie bei SPAR 
Fiby in Neudorf. 

Mit einer Radtour der besonderen Art machte 
FAIRTRADE in Niederösterreich auf die Bedeutung 
des fairen Handels und die Menschenrechte 
aufmerksam: Während heute Produkte oft lange und 
CO2-reiche Transportwege hinter sich haben, war die 
Tour sozusagen klimaneutral: Mit einem E-
Lastenfahrrad vom Radland NÖ besuchte FAIRTRADE-
Gemeindeberater Thomas Wackerlig 32 der 
insgesamt 96 FAIRTRADE-Gemeinden im Bundesland. 
Diese teilen die Vision von lokalem Engagement und 
globaler Verantwortung und setzen sich als 
FAIRTRADE-Gemeinden für den fairen Handel ein. Die 
Gemeinden machten bei der FAIR BIKE TOUR mit und 
informierten ihre BürgerInnen über Neuigkeiten in 
der eigenen Gemeinde. Neben FAIRTRADE-Bio-
Schokolade hatte Thomas Wackerlig eine wichtige 
Botschaft mit im Gepäck: nämlich die Forderung nach 
einem effektiven Schutz der Menschenrechte entlang 
globaler Lieferketten. Denn Menschenrechte sollten 
bei jedem Produktions- und Transportschritt gelten, 
oft schon beginnend beim Anbau im globalen Süden. 
Dafür setzt sich auch die FAIRTRADE-Organisation ein, 

denn eine wesentliche Grundlage für wirksamen 
Menschenrechtsschutz sind existenzsichernde 
Einkommen.  

 

Ein Baum für jeden Bürger 
Seit Jahren betreiben wir mit einem externen 
Sachverständigen einen Baumkataster, in dem der 
Zustand der Bäume genau dokumentiert und 
beobachtet wird. Bäume sind natürliche 
Klimaanlagen und wie jeder weiß, sind sie für die 
Kühlung unseres Klimas dringend notwendig. „Daher 
ist es uns sehr wichtig, sehr sorgsam mit unserem 
Baumbestand umzugehen und diesen laufend zu 
ergänzen. Die Bäume sind ein wichtiges Gut zur 
Erhaltung der Lebensqualität in unserer Gemeinde“, 
ist Bgm. Stephan Gartner überzeugt. Auch zukünftig 
soll der Baumbestand in der Gemeinde gehegt, 
gepflegt und weiter ausgebaut werden. Für jede(n) 
BürgerIn sollte ein Baum in der Gemeinde vorhanden 
sein. 

  
 

Mottenfallen auf unseren 
Kastanienbäumen 
Die Miniermotte stellt eine Bedrohung für unsere 
großen Kastanienbäume dar. Die Gemeinde 
versucht nun, mit verschiedenen Methoden den 
Schädlingen Herr zu werden. 

Die Fangstreifen für Rosskastanienminiermotten auf 
unseren Kastanienbäumen sind Pheromon-Fallen. 
Die Fangstreifen sind als doppelte Flugbarriere 
konzipiert, da die Motten nach dem Schlüpfen zuerst 
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ACHTUNG!  
Vorläufig letzter Termin 
der Teststraße Neudorf: 

SO, 11.07.2021 

nur knapp am Stamm auf und ab fliegen. Erst später 
im Laufe ihrer Entwicklung fliegen die Motten in die 
Baumkrone und legen dort ihre Eier auf der Oberseite 

der Blätter ab. Dies sorgt dann für einen vorzeitigen 
Laubabfall und unschöne Verfärbungen. Zusätzlich 
werden die Bäume geschwächt.

 

Fast 5.000 Tests in 5 Monaten 
Unsere Teststraße wurde gut angenommen. An 
den Sonntagen wurden jeweils bis zu 350 
Personen getestet. Aufgrund der sinkenden 
Teilnehmerzahl ist allerdings unser vorläufig 
letzter Termin am SONNTAG, dem 11.07.2021, 
18:30-20:00 Uhr.  Sollte sich die Situation wieder 
verändern, kann die Teststraße natürlich 
kurzfristig wieder schnell eingerichtet werden. 
 

Am 25.04.2021 besuchte Landtagsabgeordneter 
Manfred Schulz unsere Teststraße und bedankte 
sich mit einer „süßen Geste“ bei den Helfern. 

 

 

 
 

 

Trophäen-Wand für unsere 
"Taferl" 

Bgm. Stephan Gartner berichtet: "Wir bekommen 
immer wieder für die verschiedensten 
Auszeichnungen, Projekte, Mitgliedschaften, usw. die 
verschiedensten Taferl und Urkunden verliehen. 

Normalerweise verschwinden diese dann irgendwo in 
der "Ablage" - schade eigentlich. Ich finde es wichtig 
und auch interessant, diese öffentlich zugänglich zu 
machen. Daher hatten Lorenz Pelzer und Andi 
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Zohmann die Idee, eine "Trophäen-Wand" zu bauen. 
Und diese haben wir nun umgesetzt."

 

Status L23-Sanierung 

Die Sanierung der L23 liegt voll im Zeitplan. 
Noch vor September ist die Freigabe für den 
Verkehr geplant. Die Nebenanlagen werden 
danach errichtet.  
Die Neuerrichtung der L23 im Bereich „kleiner 
Teich“ bis vor dem Gemeindeamt konnte bisher 
plangemäß abgewickelt werden. Der Unterbau 
der Straße wurde komplett erneuert, derzeit 
werden noch einzelne Kanalteile erneuert, 
Querungen eingebaut und Entwässerungs-
schächte saniert bzw. ersetzt. Die Ränder der 
Fahrbahn werden mit Granitsteinen begrenzt, 
dies wird in den nächsten Wochen fertiggestellt. 
Noch vor September soll die Fahrbahn 
asphaltiert werden, kurz danach kann der 
Abschnitt wieder für den Verkehr geöffnet 
werden. 
Ein sehr positiver Nebeneffekt der Baustelle ist, 
dass wir mit dem alten Aushubmaterial äußert 

kostengünstig einige km Feldwege sanieren 
konnten. Dies wäre mit dem normalerweise zur 
Verfügung stehenden Budget bei weitem nicht 
möglich gewesen. Zusätzlich konnten große 
Transportwege für die LKW´s für die Entsorgung 
des Materials vermieden werden, da das 
Material „im Ort“ bleibt – die Umwelt und die 
Feldwegbenützer freut´s! 

Ausblick: Die Nebenanlagen (Parkplätze und 
Grünanlagen) entlang der L23 werden nach 
Fertigstellung der Fahrbahn errichtet.  
 

Gartenstraße: Der Bau der Gartenstraße ist im 
Herbst geplant. Derzeit läuft die Vorbereitung 
der Ausschreibung der Arbeiten.  

 
Die Nebenflächen der Bauhofstraße wurde von 
Anrainern und freiwilligen Helfern gepflastert. 
Ein herzliches Danke für euer Engagement! 

Baustellenbesichtigung durch Landtags-Präsident Karl 
Wilfing, Mitarbeiter der Straßenbauabteilung, Bgm. 
Stephan Gartner und Vzbgm. Clemens Manhart 

Sanierter Feldweg 

Freiwillige Helfer bei der Pflasterung in der Bauhofstraße 
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Betriebsausflug 2021 
 

Der Betriebsausflug führte die Gemeinde-
mitarbeiter heuer in die Weinstadt Poysdorf. 
Unser diesjähriger Betriebsausflug in Poysdorf 
wurde von unserem Bauhofleiter Andreas 
Zohmann organisiert. Um gestärkt in den Tag zu 
starten, gab es ein Frühstück im Eisenhuthaus. 
Danach marschierten wir ins Oldtimermuseum, 
um Autos, Motorräder, Traktoren und 
Standmotoren bis hin zu einem in der Region 
entwickelten Tragschrauber zu besichtigen. Vor 
dem Mittagessen im Hubertushof hatten wir 
noch Zeit für einen kleinen Spaziergang durch 
Poysdorf. Abgeholt wurden wir nach dem Essen 
von Mitarbeitern des Vinoversum zur 
Kellergassenführung. Den Tag ausklingen ließen 
wir dann beim Heurigen der Familie Hirtl. 
 

 

 
Grüner Pass 
Die Thematik Grüner Pass in Österreich ist als 
Überbegriff für drei Zertifikate zu verstehen:  

• Nachweis einer Corona-Schutzimpfung 
(Impfzertifikat) 

• Nachweis einer durchgemachten Infektion 
mit SARS-CoV-2 (Genesungszertifikat) 

• Nachweis eines negativen Testergebnisses 
(Testzertifikat) 

Grundsätzlich werden diese Zertifikate für alle 
BürgerInnen automatisch erstellt und über 
www.gesundheit.gv.at zur Verfügung gestellt. 
Mit einer Handysignatur oder eine Bürgerkarte 
können Sie sich auf dieser Webseite anmelden 
und auf Ihre Zertifikate zugreifen. 

Für jene BürgerInnen, die nicht über die 
technischen Voraussetzungen verfügen, besteht 
die Möglichkeit, sich bei der Gemeinde im 
Bürgerservice zu melden. Für BürgerInnen, die 
sich im Bürgerservice ausweisen, kann eine 
Abfrage durchgeführt werden. 

Ab sofort kann die Handysignatur auch am 
Gemeindeamt Neudorf beantragt werden 
(Terminvereinbarung notwendig: 02523/8314). 

 
Neues Buchhaltungspro-
gramm für Gemeinden 
Erstmals wurde auf Grund der neuen VRV (Vor-
anschlags- und Rechnungsabschlussverordnung) 
eine Eröffnungsbilanz gebildet. Dafür wurden 
zum ersten Mal alle Vermögenswerte der Ge-
meinde erfasst. Das Vermögen einer Gemeinde 
sind ihre Grundstücke, Straßen, Gebäude, 
Kanäle, Wasserleitungen, usw. Hat beispielswei-
se eine Straße oder der Kanal nur mehr wenige  
€ Buchwert, sind sie abgeschrieben und damit 
vermutlich auch dringend sanierungsbedürftig. 

AKTIVA: Die Gemeinde-Bilanzsumme beträgt 
21,5 Mio. Durch die Gegenüberstellung des 
Nettovermögen ca. 17,6 Mio.  → ergibt sich für 
Neudorf ein Wert von 82 % → dieser ist 
vergleichbar mit der Eigenkapitalquote in der 

Das Team der Marktgemeinde Neudorf 
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Privatwirtschaft. Die größten Vermögensposten 
sind: Grundstücke der Gemeinde mit 12,6 Mio.€, 
Gebäude mit 3,4 Mio.€, Wasser & Abwasser-
bauten mit 4,4 Mio.€. 

PASSIVA: Die größten Punkte hier sind: Saldo der 
Eröffnungsbilanz 9,5 Mio.€ sowie die Bildung 
einer Haushaltsrücklage in der Höhe von 8 Mio.€  

Einige Kennzahlen – Grundlagen der Bewertung 
der Eröffnungsbilanz: 

Die Gemeinde besitzt ca. 350 ha Grund → davon 
sind 155 ha Pachtflächen, Biotope und 
Grünflächen, 66 ha Wald, 7 ha Gewässer, 94 ha 
Straßenverkehrsanlagen sowie 28 ha sonstige 
Flächen z.B. Bauflächen, Freizeitanlagen, … 

Positives Haushaltspotential (Überschuss) 

Wir haben ein positives Ergebnis im 
Finanzierungshaushalt (Haushaltspotenzial) in 
der Höhe von € 103.500,00. Dieses kann im Bud-
get 2021 zusätzlich für Projekte zugeführt 
werden! 

Neudorf im Spitzenfeld: Nach Aussage unseres 
Steuerberaters liegt Neudorf gemessen an der 
Eigenkapitalquote (ca. 82 %) und dem Verschul-
dungsgrad (ca. 9 %) im Spitzenfeld der Land um 
Laa Gemeinden. Die durchschnittliche Verschul-
dung der Gemeinden liegt bei vergleichbaren 
Kommunen meist bei 15-20 %. 

Wie schon erwähnt: Das Vermögen einer 
Gemeinde ist nicht Bargeld oder Goldreserven – 
es ist die Infrastruktur!!! Diese gilt es auch für die 
Zukunft in einem guten und leistungsfähigen 
Zustand zu halten, denn nur so kann unsere hohe 
Lebensqualität langfristig abgesichert werden 
und Neudorf auch in Zukunft eine attraktive und 
lebenswerte Gemeinde bleiben.  

Und das Schöne zum Schluss: 

EINSTIMMIGER Rechnungsabschluss!  

Sabine Legat – unsere Buchhalterin – kam nach 
dem RA-Beschluss zu mir und erwähnte, dass 
dies der erste einstimmige RA in ihrer Dienstzeit 
bei der Marktgemeinde Neudorf ist. An dieser 
Stelle auch meine herzliche Gratulation zu ihrem 
Meisterwerk – der ersten Bilanz im komplett 
neuen VRV-Programm. Auch mich freut es sehr, 
dass wir aktuell ein sehr gutes Gesprächsklima 
zwischen den Parteien haben. Ich denke, dass 
auch dieses den einstimmigen Beschluss 
ermöglicht hat. Weiters bin ich davon überzeugt, 
dass wir so auch weiterhin „miteinander-
Zukunft-gestalten“ können und werden. 

Ihr Bürgermeister  

 

Stephan Gartner

 

Wussten Sie, dass wir ca. 180 km 
Gemeindestraßen haben? Dies entspricht einer 
Strecke von Neudorf bis Mürzzuschlag. 

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer und 

erholsame Urlaubstage! 
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BÜRGERMEISTER SPRECHSTUNDEN 
DI, 18:00 – 19:00 und FR, 08:00 – 09:00 nach tel. 
Vereinbarung: Tel.: +43 2523 8314 
 

Bürgerservice 
Dienstag: 08:00 Uhr - 10:00 Uhr, 16:00 Uhr - 
19:00 Uhr, Freitag: 08:00 Uhr - 10:00 Uhr 
Tel.: +43 2523 8314, E-Mail: gemeinde@neudorf-
weinviertel.gv.at 
 
AMTSSTUNDEN (Erreichbarkeit telefonisch und 
per E-Mail) 
MO, MI, DO: 08:00 - 12:00 und 13:00 – 16:00, DI: 
08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 19:00, FR: 08:00 – 
12:00 Uhr 
Tel.: +43 2523 8314, E-Mail: gemeinde@neudorf-
weinviertel.gv.at 
 

IMMER UP TO DATE SEIN 
Homepage: http://www.neudorf-weinviertel.gv.at/ 
 
 

 

Wir gratulieren! 
 
Zur Geburt 
Sabine Reimer u. Daniel Traupmann 
„Emma“ 
 
Linda und Stefan Bogner 
„Lina“ 
_________________________________ 
 
80. Geburtstag 
Karl Bassler, Wien-Zlabern 
Josef Luckner, Zlabern 
Rosa Weber, Neudorf  
 
85. Geburtstag 
Maria Fink, Neudorf 
 
91. Geburtstag 
Emilie Zahradnik, Laa-Neudorf 
Juliana Mayer, Zlabern 
Leopold Strebl, Neudorf 
Ingeborg Pass, Wien-Neudorf 
 
92. Geburtstag 
Kurt Zimmermann, Wien-Neudorf 
Theresia Rieger, Neudorf 
Karoline Bogner, Neudorf 
 
93 Geburtstag 
Theresia Reiländer, Neudorf 
 
94 Geburtstag 
Johann Svacoch, Neudorf  
_________________________________ 
 
Verehelichung  
Linda Leithner u. Stefan Bogner, Neudorf 
Eva-Maria Führinger u. Franz Griessbach, Neudorf 
_________________________________ 
 
Goldene Hochzeit  
Marianne u. Lorenz Stöger, Neudorf 
 
Diamantene Hochzeit 
Erna u. Karl Fabian, Neudorf 
 
Eiserne Hochzeit 
Johann u. Maria Rezniczek, Neudorf 
 

 

Generationenpark Neudorf – Am Grund 
2135 Neudorf im Weinviertel 
Verein: Sportunion Fitnessclub Land um Laa 
Kursleitung: Katharina Hagen und Katharina 
Pelzer 

Sterbefälle 
 
Hermine Waiß, Neudorf, im 89. Lj. 
Gottfried Bogner, Neudorf, im 89. Lj. 
Leopold Waiß, Neudorf, im 90. Lj. 
Roland Kreisel, Neudorf, im 51. Lj. 
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SPORT.LAND Niederösterreich startet wieder mit der großen 

NÖ-Gemeinde-Challenge  und wir sind wieder dabei! Ab 1. Juli 2021 sucht das Land 
Niederösterreich gemeinsam mit SPUSU die aktivsten Gemeinden Niederösterreichs. 

 
Mit Gehen, Wandern, Laufen und Radfahren werden drei Monate lang 

(bis 30. September 2021) aktive Minuten gesammelt, um dann am Ende die 
sportlichsten Orte des Landes zu küren!  

 

AUF GEHT’S ZUR  
TITELVERTEIDIGUNG!  

NÖ CHALLENGE 2021 

 1. „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden.   
     (App Store. Google Play Store) 
 2. In der App registrieren. 
 3. In der App anmelden und der Gemeinde beitreten. 
 4. So viel Sport machen, wie möglich! 
 

Auf euer Kommen freut sich das Team der  
Marktgemeinde Neudorf im Weinviertel!  

01.07. – 30.09.2021 
Treffpunkt: Jeden Donnerstag, 18:00 

BEIM GEMEINDEAMT NEUDORF 

EINFACH ANMELDEN!  
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